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Sasuke x Sakura - Denn meine Liebe ist unsterblich

Seit Sakura Sasuke das erste Mal gesehen hatte, liebte sie Ihn. Er sah gut aus und
stammte aus einer reichen Familie. Sasuke war eher ein verschlossener junger Mann,
aber wenn es drauf ankam war er für seine Freunde da.
Bei Sasuke befand sich auch immer ein junger Mann mit blonden Haaren und ein
kleiner Chaot. Er kannte Sakura schon aus dem Kindergarten und wusste von ihren
Gefühlen für den Uchiha.

Jedoch wussten viele nicht, dass Sakura eigentlich schon lange tot war. Ja, richtig sie
war eigentlich tot. Sie dürfte jedoch als Engel wieder kommen, weil ihre Liebe für
Sasuke so groß war. Zusammen mit 2 anderen Frauen halfen sie Menschen die Liebe
zu finden.
Sakura war vor 2 Jahren bei einem Autounfall gestorben und alle waren dabei
gewesen, jeder hatte eine Blume auf ihr Grab abgelegt und sich von ihr verabschiedet.
Jedoch war Sakura 3 Monate wieder zurück gekehrt und die Erinnerungen ihrer
Freunde und Familie waren geändert wurden so als ob Sakura nie gestorben wären.

Sakura und die Anderen waren jetzt 17 Jahre alt und gingen in die Konoha-High. Dort
besuchten sie zusammen eine Klasse und verbrachten viel Zeit auch in ihrer freien Zeit
mit einander. In dieser Zeit hatte es Sakura geschafft ihre beste Freundin Hinata mit
Naruto, Ino mit Shikamaru und TenTen mit Neji zusammen zu bringen. Sie waren seit
dem sehr glücklich und nannten Sakura gerne ihren Engel der Liebe, denn immer war
Sakura in der Nähe gewesen.

Sasuke war in dieser Zeit auch offener geworden und verbrachte seit einigen Wochen
auch mehr Stunden mit Sakura alleine. Entweder sie gingen zusammen ins Kino oder
in ein Cafe´ und unterhielten sich dort. Auch wusste Sasuke schon langen von den
Gefühlen der jungen Haruno und fragte sich, ob sie noch immer bestanden.

Denn seit einiger Zeit sah er immer wieder merkwürdige Dinge, wie das Sakura einen
Pfeil und Bogen in der Hand hatte oder auf einmal in ganz andere Kleidung da stand
obwohl sie nicht einmal zu Hause gewesen war. Auch trug Sakura seit einiger Zeit ein
kleines Kreuz um den Hals und immer wieder konnte er sehen, dass sie ihre Hand
darum schloss.
Sasuke fragte: „Sakura, seit wann trägst du eigentlich ein Kreuz um den Hals? Ist es dir
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denn so wichtig?“ Sakura schaute auf und in seine schwarzen Seelenspiegel, bevor sie
sagte: „Es gibt mir Kraft und Mut, wenn ich mich alleine fühle. Es ist mein
Glücksbringer. Ich trage es seit ein paar Jahren schon um den Hals, aber habe es am
Anfang immer versteckt.“ Sasuke nickte und nahm die Hand von Sakura. Leise sagte:
„Kannst du nicht das Kreuz ablegen und dafür mich als Stütze nehmen. Ich mag dich
sehr Sakura und du bist mir unglaublich wichtig.“ Sakura schaute ihn mit großen
Augen und auf ihre Hand, den nun von seiner bedeckt war. Sie sagte: „Ich mag dich
auch sehr, aber das Kreuz hat einen wichtigen Wert für mich.“ Sasuke nickte und
verstand.
Sie hatte es von keinem Freund oder Verehrer bekommen, also hatte er noch immer
eine Chance ihr Herz für sich zu gewinnen.

Und so kam es auch, dass 2 Tage danach Sasuke und Sakura zusammen kamen. Sie
waren glücklich und sehr verliebt. Alle freuten sich für sie, aber nicht so Karin. Karin,
war die Anführerin einer kleiner Gruppe, die Sasuke als ihren Schatz ansahen und den
niemand anders besitzen dürfte. Sie hatte Unmengen an Fotos von ihm und folgten
ihn überall hin. Sasuke war dies al die Jahre egal gewesen, aber nun machte er sich
auch Sorgen um Sakura. Er wollte nicht, dass sie verletzt wurde.

Jedoch waren Karin und die Anderen zu dumm um Sakura Schaden zu können und so
verging die High-School Zeit sehr schnell und sie gingen alle auf die Uni. Außer Sakura,
sie wurde ein Model und machte dadurch schnell Karriere. Vielen war das ein Dorn im
Auge, aber Sakura ließ sich davon nicht abhalten und mit Sasuke der Polizist werden
wollte, hatte sie einen Beschützer an der Seite.
Karin hatte die Schule nicht geschafft und war schnell den Drogen verfallen und sie
schmiedete nun einen Plan wie sie Sakura umbringen konnte, denn sie wollte Sasuke
immer noch nur für sich haben, auch wenn er sie nie eines Blickes gewürdigt hatte.

Während Sasuke, Naruto und die Anderen immer älter worden, blieb Sakura weiterhin
so schön und jung und viele munkelten sie würde etwas machen lassen, damit sie noch
so Jung aussah. Aber ein paar Jahre später nach Sasuke und den Anderen sah man nun
auch ihr Alter an und sie bekam Falten unter den Augen und die Haut war nicht mehr
so glatt, aber als Model war sie noch immer sehr begehrt.
Sakura war nun Anfang 30 Jahre und hatte ihre Karriere als Model beendet und
schrieb von Zuhause aus ein Buch, dass ihr Leben beschreiben sollte.

In all den Jahren hatte Sakura eine kleine Fangemeinde sich geschaffen und auch
vielen zu einer Partnerschaft und Liebe verholfen. Mehr als manch anderer Engel
sonst. Seit einiger Zeit hatte Sakura einen besonderen Traum, in dem sie sich mit
einem kleinen Mädchen auf einer Schaukel sitzen sah und daneben stand Sasuke in
seiner Uniform als Kommissar. Sasuke war die letzten Jahren schnell aufgestiegen
und sollte nun bald zum Kommissar ernannt werden.

Wie jeden Morgen machte sich Sakura auf den Weg mit Pakkun ihrem Labrador-
Retriever eine Runde zu joggen. Sie hatten noch einen 2. Hund, aber er war schon zu
alt zum Joggen und so nahm Sakura nur Pakkun mit, während Akamaru zu Hause
schlief.
Sakura folgte dem Weg bis in den Wald und lief dort ihre Runde, bevor es wieder nach
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Hause ging. Hätte Sakura gewusst, was an diesem Tag geschehen würde so wäre sie
nicht aus dem Haus gegangen.

Karin war mit dem Auto unterwegs und unter Droge. Sie erkannte Sakura und nutzte
ihre Chance. Mit voller Absicht lenkte sie ihr Auto auf den Gehweg und erfasste dabei
Sakura. Jedoch war der Aufprall am nächsten Laternenmast so stark, dass auch Karin
dabei ihr Leben verlor. Sie brach sich das Genick und war auf der Stelle tot.
Sakura jedoch atmete noch ein bisschen und durch Pakkuns Gebell wurden auch die
Anwohner neugierig und gingen raus. Sie sahen dort Sakura liegen, aber als der
Krankenwagen kam war die junge Frau schon tot. Man sagte sie sei an ihren inneren
Verletzungen gestorben.

Ihren leiblichen Körper ließ Sakura dort liegen und stieg nun wieder auf in den
Himmel. Sie musste dabei an Sasuke, Pakkun, Akamaru und ihre Freunde denken.
Wieder musste sie einmal sterben, aber ihre Zeit war nun endgültig zu Ende.
Sasuke wurde mit seinen Kollegen zu der Unfallstelle gerufen und erkannte sofort
Pakkun, der neben der Leiche saß und heulte. Er wusste schon ohne hinzusehen, wer
Frau unter dem Tuch war und brach zusammen. Denn es handelte sich um seine
eigene Frau.

Naruto sein bester Freund und Kollege, begriff sofort die Situation und rief Hinata an.
Sie war genauso geschockt wie alle Anderen, aber hatte sich auch schnell wieder im
Griff. 2 Stunden später kam sie bei Sasuke und Sakura zu Hause an. Dort sammelte sie
Akamaru ein und ein paar Sachen für Sasuke, bevor sie mit Tränen in den Augen
wieder das Haus verließ. Pakkun war erst durch die Worte Sasukes von Sakuras Seite
gewichen und saß nun mit hängenden Kopf im Kofferraum. Sasuke wurde auch ins
Auto gebracht und sie fuhren zu den Uzumaki´s.
2 Kollegen von Sasuke und Naruto hatten den Unfall übernommen und Sasuke wurde
für die nächsten 2 Monate freigestellt, damit er alles Regeln konnte.

Sakura war während dessen im Himmel angekommen und sah sich nun Gabriel
gegenüber. Er war der rangälteste Engel und von ihm hatte Sakura ihre Aufgabe
bekommen. Gabriel sagte: „Sakura, du hast deine Aufgabe nun erfüllt und darfst nun
endgültig in den Himmel kommen. Du bist nun ein wahrer Engel.“ Jedoch war Sakura
darüber gar nicht glücklich und fing an zu weinen. Der Engel ging auf die Frau zu und
sagte: „Sakura, was ist denn mit dir? Wolltest du nicht schon immer ein Engel
werden?“ Bevor Sakura jedoch ein Wort sagen konnte, sah Gabriel ihre Gedanken und
er sah darin ihre Träume. Er sah ein kleines Kind auf ihrem Arm, ihr Haus, Sasuke und 2
Hunde die auf dem Teppich lagen. In diesem Moment sah er Sakuras wahre Zukunft
vor sich. Sie war noch nicht bereit ihren Mann und alle Anderen zu verlassen.

Gabriel nickte und sagte: „Sakura, du darfst noch einmal auf die Erde zurück, aber nun
als Mensch. Das heißt du bist nun sterblich wie alle anderen. Wir werden noch einmal
die Gedanken der Anderen ändern und ihnen ein anderes Bild schaffen.“ Sakura
schaute ihn mit großen Augen, ihre Lippen fingen an zu zittern, aber sie fing nicht an
zu weinen und sagte mit fester Stimme: „Ich danke euch, aber bitte macht dies nicht
noch einmal bei Sasuke. Er soll die ganze Wahrheit erfahren und den Grund warum ich
immer zurück kehre zu ihm.“ Der Engel nickte und im nächsten Moment befand sich
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Sakura im Krankenhaus wieder. Sie hatte den Unfall schwer verletzt überlebt und
Schläuche halfen ihr bei der Atmung. Man hatte sie in ein Koma versetzt und nun
wachte Sakura gerade wieder auf.

Naruto und die Anderen waren froh darüber, als sie von der Nachricht von erfuhren,
dass Sakura wieder erwacht war, während Sasuke die Welt nicht mehr verstand. Vor 2
Stunden hieß es doch noch, sie wäre tot und nun das. Er hatte doch auch ihre Leiche
gesehen.
Als jedoch nun ihr Zimmer betrat, sah er dort Sakura liegen. Das Gesicht noch ganz
blass und der Körper mit Schläuchen und Verbanden versehen, aber sie atmete noch.
Er dankte Gott und zog Sakura danach in seine Arme.

Erst am Abend kehrte Ruhe ein und die Beiden waren alleine. Sasuke sagte: „Sakura,
wie kann das sein, dass du noch lebst ich habe dich doch unter einem Leichentuch
gesehen.“ Sakura atmete tief durch und sagte: „Es stimmt Sasuke. Ich bin vor 2
Stunden gestorben, aber liege nun wieder lebendig hier. Jedoch bin jetzt schon, dass
2. Mal gestorben. Das erste Mal starb ich mit 10 Jahren auch bei einem Autounfall,
dürfte aber als Engel der Liebe wieder kommen. Ich soll den Menschen zur ihrem
Glück und der Liebe verhelfen. Der Grund war meine Liebe zu dir. Sie war so groß,
dass ich wieder kommen dürfte und das auf nur bestimmte Zeit. Das es wieder durch
ein Auto enden würde, hätte ich nicht gedacht.
Jedoch entschied man im Himmel, dass ich noch einmal wieder kommen darf, aber
nun als Mensch damit wir zusammen Leben können. Denn meine Liebe zu dir, wäre
eine unsterbliche Sache und daher müsste ich immer wieder zu dir zurück kommen.
Das Kreuz um meinen Hals, ist wirklich meine Kraft gewesen, damit habe ich andere
verliebt gemacht und ihnen geholfen.“

Sasuke nickte, aber konnte noch immer keine Worte fassen und zog Sakura einfach
wieder in seine Arme. Also waren den Pfeil und Bogen doch keine Einbildung gewesen
und das sie im Schlaf manchmal wie ein Engel ausgesehen hatte. Sie war wirklich einer
gewesen und deswegen auch so lange so schön gewesen.

Kurz nachdem Sakura entlassen wurden war, musste sie Sasuke nochmal ihre ganze
Geschichte erzählen und diesmal verstand Sasuke sie nun auch besser. Warum sie sich
manchmal so komisch verhalten hatte und manche Sachen verbarg.
Aus ihrer eigenen Geschichte machte Sakura nun eine Liebesgeschichte und das
wurde schnell ein Bestseller. Denn viele empfanden das gleiche für ihren Partner bzw.
träumten von einer so unsterblichen Beziehung wie es die Figur in dem Buch hatten.

2 Jahre danach erfüllte sich Sakuras größter Traum und das Bild entstand aus ihrem
Traum. Sie saß mit ihrer Tochter Sarada auf der Schaukel und neben ihr stand Sasuke
in seiner Uniform. Er hatte die Hand auf ihre Schulter gelegt und war glücklich. Jedoch
war das Bild nicht ganz so ähnlich wie in ihrem Traum, denn dort hatten sie einen
schlanken Bauch gehabt und nun war er gewölbt. Denn Sakura war im 3. Monat mit
ihrem 2. Kind schwanger.
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